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Dieses Schrcibcn dokumentiert e incn heftigen Protest gegen den 

Gesetzcscntwurf iibcr Sludiell an Ullivelsi@cll (UlliSKi), ucr jetzt zur Begut
ach tung. <ltIsg.esandt ist. ill weichem vOIg.csdKii ist. die geisteswissenschaftlichen 
Studien nls Einfflchstlldiell ZII rrlilfCII, nur scchs Se1llester zu reduzieren und 
Lntcin Clls SludienvonlllssetzlIl1g für fast alle Studien zu streichen, 

Alls diesem Entwlli'f spricht genere ll eine hildungsfeindliche Grundtendenz, 
deren Auswirkungen die Zukunftschancen der östeneichischen Jungakademiker 

in einem vereinten Europa gefährden. 

Ein derartiges Diskontstudium nützt weder der Gesellschaft noch dem Einzelnen 
noch dem internatiOlwlcn Allsehen der öSlcITeichischen GeisteswissenschafteIl. 

Es sollte jedoch hinl;illglich hebnllt seilI. d(lß die cinzi�c Cha ncc eines kleinen 
Lallues wie Üslcncich in der QualWit der ßildung seiner J ugcnd liegt. 

Die Wirtschaft fordel1 von Akademikern vor allem Kompctenz in der 
Muttersprache und bcim Gebrauch von Fremdwörtern, die Fähigkeit des 
Sprachtransfers in Granunatik, Syntax und Semantik, vemetztes Denken, histo
lisch fundiertes Kulturbewußtsein und ein hohes Maß <-In Allgemeinbildung. 

Diese bildungspolitisclien Ziele, die großteils durch eine solide Beschäftigung 
mit L:-Itcin gcwlihr1cistct werden kÜHnclI, diirfell keillesfalls einer StrafTullg der 
StlldienpHllle 7.11111 Opfer falleIl. 

Daher tier Appell ,111 Ilrr YCrillllwOlllllIgshcwußtscill: 

LATEIN ALS BILDUNGSFAKTOR AUSZUSCHALTEN IST 
KURZSICIITIGU 
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